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1. Organisationsprofil

Die Björn Schulz Stiftung ist benannt nach dem Sohn der Eheleute Barbara und Jürgen Schulz, der mit sieben 

Jahren an Leukämie verstarb. Sein Tod war der Impuls für die Eltern, den Verein Kinderhilfe zu gründen. Aus 

diesem Verein ging später die Björn Schulz Stiftung hervor, die 1996 gegründet und 1998 als selbständige 

Stiftung anerkannt wurde. 

Die Stiftung begleitet lebensbedrohlich und lebensverkürzend erkrankte Kinder und junge Menschen sowie 

deren Familien und Zugehörige. Das geschieht stationär im Sonnenhof – Hospiz für Kinder, Jugendliche und 

junge Erwachsene – in Berlin-Pankow und ambulant in Berlin und im Land Brandenburg. In Gstadt am 

Chiemsee betreibt die Stiftung mit dem Irmengard-Hof ein Nachsorge- und Familienerholungshaus. Die 

Stiftung verfolgt ausschließlich unmittelbar gemeinnützige und mildtätige Zwecke im Sinne der 

Abgabenordnung (AO). Die Gemeinnützigkeit der Björn Schulz Stiftung wurde zuletzt mit 

Freistellungsbescheid zur Körperschaftssteuer und Gewerbesteuer vom 28.11.2025 für das Jahr 2023 im

Sinne der §§ 51 ff. AO anerkannt.

Jahresbericht 2024

Grundlagen und Steuerstatus
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1. Organisationsprofil

Der Stiftungszweck ist in § 2 der Satzung i. d. F. vom 22.10.2024 wie folgt festgelegt (Auszug): 

„Die Stiftung dient überkonfessionell, aber christlichen Werten und dem Hospizgedanken verpflichtet 

1. gemeinnützigen und mildtätigen Zwecken auf dem Gebiet der Fürsorge, Beratung, Unterstützung und Versorgung 
von Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen mit lebensbedrohlichen und lebensverkürzenden oder 
schweren chronischen Erkrankungen sowie deren Angehörigen ab Diagnosestellung, während des 
Krankheitsverlaufs und über den Tod des Erkrankten hinaus; 

2. gesundheitlichen Zwecken auf dem Gebiet der Förderung von Einrichtungen zur patientengerechten 
ganzheitlichen Behandlung, Betreuung und Nachsorge blut-, krebs- und chronisch, sowie schwerst- und unheilbar 
kranker und lebenslimitierend kranker Kinder, Jugendlicher und junger Erwachsener und von gemeinnützigen 
Einrichtungen zur Unterbringung ihrer Angehörigen und Betreuer; 

3. als Familienhospiz der gesamten Familie des erkrankten Kindes, Jugendlichen oder jungen Erwachsenen.

4. der Förderung der Forschung auf dem Gebiet der Blut- und Krebserkrankungen bzw. der palliativen 
Erkrankungen;

5. der Inklusion und gesellschaftlichen Teilhabe der erkrankten Kinder und der gesamten Familie.“

Jahresbericht 2024

Zweck der Stiftung
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1. Organisationsprofil 

Die Aufsicht über die Stiftung nimmt der Stiftungsrat wahr. Der Stiftungsrat tritt laut Satzung mindestens zweimal im Jahr zusammen. Im Jahr 2024

hat der Stiftungsrat neunmal getagt. Er setzt sich im Jahr 2024 aus folgenden Mitgliedern zusammen (Ziffer 2): 

Für den Stiftungsrat gilt für den Berichtszeitraum die Geschäftsordnung vom März 2015. Die Mitglieder des Stiftungsrats sind ausschließlich 

ehrenamtlich für die Stiftung tätig (Ziffer 3).

Jahresbericht 2024

Aufsicht
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bis 3. Juli 2024:

1. Herr Thomas Schmidt, Vorsitzender 

2. Frau Carolin Sandler-Hirschmann, 1. stellv. Vorsitzende 

3. Herr Dr. Tal Pery, 2. stellv. Vorsitzender 

4. Frau Sabine Brückner

5. Herr Jörn Wittke (verstorben am 13.05.2024)

6. Herr Hakan Uzun 

7. Herr Kristian Jarmuschek

ab 4. Juli 2024:

1. Herr Thomas Schmidt, Vorsitzender

2. Frau Carolin Sandler-Hirschmann, 1. stellv. Vorsitzende

3. Herr Dr. Tal Pery, 2. stellv. Vorsitzender

4. Frau Sabine Brückner

5. Herr Dr. Frank-Grischa Feitsch 

6. Herr Kristian Jarmuschek



1. Organisationsprofil

Die Stiftung erstellt einen handelsrechtlichen Jahresabschluss, bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung 

und Anhang sowie einem Lagebericht. Die Abschlussprüfung erfolgte durch die Solidaris Revisions-GmbH, 

Zweigniederlassung Berlin,

Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft hat am 10. Juli 2025 die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses 2024 

bestätigt. Die Prüfung erstreckte sich gem. § 8 Abs. 2 Berliner Stiftungsgesetz auch auf die Erhaltung des 

Stiftungsvermögens und die satzungsgemäße Verwendung der Stiftungsmittel.

Der Wirtschaftsprüfer hat  an der Stiftungsrat-Sitzung am 14.08.2025 teilgenommen und über die Prüfung berichtet. 

Die dem Jahresabschluss zugrundeliegende Rechnungslegung ist dem Stiftungsrat im Entwurf fristgemäß im Vorfeld 

der Sitzung am 14.08.2025 zugegangen. 

Die Annahme des Jahresabschlusses 2024 und die Entlastung des Vorstandes für das Jahr 2024 erfolgte mit

Beschluss des Stiftungsrates am 10.11.2025.

Jahresbericht 2024

Erstellung Jahresabschluss
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1. Organisationsprofil

Gemäß der Satzung in der Fassung vom 22.10.2024 besteht der Vorstand aus mindestens einer und maximal fünf 

natürlichen Personen. Sie können hauptamtlich für die Stiftung tätig sein.

Die Stiftung wird laut Satzung mindestens von einem Vorstandsmitglied vertreten. Aufgaben des Vorstands sind die 

Führung der laufenden Geschäfte, die Ausführung der Beschlüsse des Stiftungsrats und die ordnungsgemäße 

Verwaltung des Stiftungsvermögens. Dem Vorstand der Stiftung gehören an: 

1. Verena Stockfisch (Vorständin) seit 15.08.2024

2. Holger Proske (Vorstandsvorsitzender) bis 31.08.2024

3. Dr. Kerstin Lieber (bis 28.02.2024)

Die Vorstandsmitglieder sind hauptamtlich für die Björn Schulz Stiftung tätig. 

Jahresbericht 2024

Leitung
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Vorstand

Stabsstellen/Satelliten Fachbereich Gesundheit Fachbereich Soziales Fachbereich Marketing/Mittelbeschaffung Nachsorge- & Familienerholungshaus Írmengard-Hof Bayern

Medizinisch-wissenschaftliche 

Leitung / Palliative-Care-Kurs

Ombudsperson

Qualitätsmanagement

Schwerbehindertenvertretung

Vorstandsassistenz

Hauswirtschaft Sonnenhof

KinderPaCT / Spezialisierte 

Ambulante Palliativversorgung

Team Pflege

Team Psychosoziale Dienste

Berlin Ehrenamt

Fundraising/Fördermittelmanagement

Legate & Erbschaftsmarketing

Geldauflagen und Zustiftungen

Presse- & Öffentlichkeitsarbeit / 

Grafik & Design / Digital Papers

Schatzinsel

Spenderservice

Akademie für Fort- & Weiterbildung

Ambulante Familiäre Hilfen / Einzelfallhilfen

Ambulanter Kinderhospizdienst

Familienunterstützender Dienst

Brandenburg

Kunsttherapie

Trauerangebote /

Geschwister, Kinder & 

Jugendliche 

Musiktherapie

Politische & 

Verbandsarbeit

Sozialmedizinische 

Nachsorge

Trauerangebote

Team An-Schluss

Trauerangebote

für Erwachsene

Versorgungskoordination 

Kinder/Jugendliche

EDV/IT
Datenschutzkoordination

Finanzen/Controlling/

Finanzbuchhaltung

Haustechnik

Personalmanagement

Zentraler Einkauf / Beschaffung

Zentraler Empfang

Buchung & Empfang

Haustechnik 

Tierpflege

Hauswirtschaft

Presse- & Öffentlichkeitsarbeit

Sozialpädagogisches Team

Stiftungsstruktur
Stiftungsrat



1. Organisationsprofil

Die Björn Schulz Stiftung ist bei folgenden gemeinnützigen Organisationen Mitglied:

1. Berliner Stiftungswoche gGmbH, Berlin

2. BAG-SAPV - Bundesarbeitsgemeinschaft für die Spezialisierte Ambulante Palliativversorgung e.V., Wiesbaden

3. Bundesverband Bunter Kreis e.V., Augsburg

4. Deutscher Caritasverband e.V., Freiburg im Breisgau

5. Deutscher Fundraising Verband e.V., Berlin (DFRV) – seit 2021

6. Deutscher Kinderhospizverein e.V., Olpe 

7. Der Paritätische Wohlfahrtsverband Landesverband Berlin e.V., Berlin

8. HPV Deutscher Hospiz- und PalliativVerband e.V., Berlin

9. HPV Berlin e.V., Berlin 

10. knw Kindernetzwerk e.V., Berlin

11. LAGO Landesarbeitsgemeinschaft Onkologische Versorgung Brandenburg e.V., Potsdam

12. LAG Hospiz Brandenburg e.V., Potsdam

13. Landesnetzwerk Bürgerengagement Berlin, Berlin

14. Landesvereinigung Selbsthilfe Berlin e.V., Berlin

15. Stifterverband für Deutsche Wissenschaft e.V., Essen

16. Verein der Freunde der Abtei der Benediktinerinnen Frauenwörth im Chiemsee e.V., Frauenchiemsee

17. Wannseeschulen für Gesundheitsberufe e.V., Berlin

Jahresbericht 2024

Mitgliedschaften
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1. Organisationsprofil

Die Stiftung verfügt über folgende in den DZI-Spenden-Siegel-Leitlinien vorgesehenen Richtlinien:

• Antikorruptionskodex - Konzept zur Korruptionsvorbeugung vom 05.06.2015

• Beschaffungsordnung vom 05.06.2015 

• Finanzanlagenrichtlinie vom 14.12.2021 

• Reisekostenrichtlinie vom 31.12.2020

• Zeichnungsrichtlinie vom 31.12.2020

Die Richtlinien werden in regelmäßigen Abständen einer Überprüfung unterzogen und gegebenenfalls angepasst.

Darüber hinaus verfügt die Stiftung über weitere Richtlinien, u.a. über eine Kassen- und Tresor-Richtlinie.

Die Geschäftsordnung für den Vorstand wird derzeit überarbeitet. Ergänzend ist seit 18.11.2024 die Geschäftsordnung für 
Dienstberatungen de Leitungsmitglieder (Leitungsrunde) in Kraft.

Um Verfahren zur internen Beschwerdeführung zu ermöglichen, hat die Stiftung Anfang 2022 eine Ombudsperson berufen. Die 
Ombudsperson ist Angehöriger der Berufsgruppe der rechtsberatenden Berufe.

Jahresbericht 2024

Richtlinien
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1. Organisationsprofil

Die Stiftung weist folgende Verteilung bei der Anzahl entgeltlich Beschäftigte:r auf:

Jahresbericht 2024

Mitarbeiter:innenstruktur
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Anteile 2023 Anteile 2024

Programmarbeit 85,86% 88,02%

Werbung und 
Öffentlichkeitsarbeit

5,24% 5,73%

Verwaltung 8,90% 6,25%

100,00% 100,00%



1. Organisationsprofil

Jahresbericht 2024

Entwicklung Ehrenamt
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Übersicht über die ehrenamtlich Mitarbeitenden der Björn Schulz Stiftung

Ehrenamtlich 

Mitarbeitende 

Ehrenamtlich 

Mitarbeitende 

Ehrenamtlich 

Mitarbeitende 

Ehrenamtlich 

Mitarbeitende 

gesamt davon gesamt davon gesamt davon gesamt davon 

Familien-

begleiter*innen

Familien-

begleiter*innen

Familien-

begleiter*innen

Familien-

begleiter*innen

per 31.12.2021 per 31.12.2021 per 31.12.2022 per 31.12.2021 per 31.12.2023 per 31.12.2023 per 31.12.2024 per 31.12.2024

in Personen in Personen in Personen in Personen in Personen in Personen in Personen in Personen

1. Stiftungsorgane

Stiftungsrat 6 6 6 6

Summe 1.: 6 6 6 6

2. Beratende Gremien

Politisch-Wissen. Beirat 7 4 3 3

Summe 2.: 7 4 3 3

3.. Sonstige ehrenamtliche Mitarbeitende*

Berlin allgemein 108 121 107 123

Ambulanter Kinderhospiz Dienst Berlin 67 67 64 64 62 62 69 69

Ambulanter Kinderhospiz Dienst 

Potsdam/Brandenburg 35 30 23 23 25 24 21 21

Familienunterstützender Dienst Berlin 73 63 55 55

Familienunterstützender Dienst 

Potsdam/Brandenburg 5 4 8 6

Irmengard-Hof, Mitterndorf 24 24 24 25

Summe 2.: 307 97 300 87 277 86 301 96

Summe 1 + 2.: 313 310 286 310



1. Organisationsprofil

2024 konnte die Stiftung 10% mehr 

engagierte Menschen gewinnen. 

Der Umfang der geleisteten Stunden 

stieg um über 15% im Vergleich zum 

Vorjahr.

Insgesamt wurden 20.874 Stunden an 

Unterstützung ehrenamtlich geleistet.

Jahresbericht 2024 13
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1. Organisationsprofil

Übersicht über die wirtschaftliche Entwicklung

Jahresbericht 2024

Finanzielle Basiskennzahlen
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Geschäftsjahr 2023 2024

Angabe TEUR TEUR

Gesamtaufwendungen 12.444 13.453

Personalaufwand 8.263 8.785

Gesamterträge 11.928 12.244

Jahresergebnis -516 -1.209

haftendes Eigenkapital in % zur Bilanzsumme 15.202 79% 14.386 79%

durchschnittliche Anzahl Mitarbeiter:innen 190 192



1. Organisationsprofil 

• Anhaltendes quantitatives Wachstum in den Leistungsbereichen

• Inkrafttreten einer neuen Betriebsvereinbarung und ein Anstieg der Mitarbeitendenanzahl führen zu höheren

Personalaufwendungen.

• Kostensteigerungen durch Investitionen in die Optimierung der Prozesse im Bereich Datenschutz, Compliance und

Digitalisierung. 

Jahresbericht 2024

Finanzielle Basiskennzahlen
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1. Organisationsprofil

Jahresbericht 2024

Erreichte Größenklasse

• Schwellenwerte zur Ermittlung der Größenklassen nach HGB

• Die ursprünglich aus einer Elterninitiative entstandene Björn Schulz Stiftung hat sich zu 

einem mittelgroßen Unternehmen entwickelt. 

16

Größenmerkmale Schwellenwerte*

Kleinstunternehmen Kleinunternehmen
Mittelgroße 

Unternehmen

Björn Schulz 

Stiftung seit 2018
Großunternehmen

Bilanzsumme bis 350 T€ bis   6.000 T€ bis 20.000 T€ > 16.000 T€ > 20.000 T€

Umsatzerlöse bis 700 T€ bis 12.000 T€ bis 40.000 T€ > 10.000 T€ > 40.000 T€

Ø Anzahl Arbeitnehmende bis 10 bis 50 bis 250 >160 >250



2. Aufgaben und Ziele
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2. Aufgaben und Ziele 

Wesentliche Aufgaben und Ziele des Jahres 2024 waren:

• Weitere Verbesserung der bedarfs- und bedürfnisgerechten Betreuung unserer kleinen Gäste, ihrer Zu- 

und Angehörigen in allen Lebensbelangen

• Aufnahme von Inklusion und gesellschaftlicher Teilhabe der erkrankten Kinder sowie der gesamten Familie 

als Stiftungszweck

• Weitere Digitalisierung der Abläufe innerhalb  der Stiftung

• Maßnahmen zur Erhöhung der Attraktivität der Arbeitsplätze 

• Verbesserung der Voraussetzungen für das mobile Arbeiten (Homeoffice und direkt in den Familien vor 

Ort), u.a. durch Ausstattung der Mitarbeiter:innen mit entsprechender Hard- und Software (Laptops, 

Smartphones etc.)

Jahresbericht 2024 18



2. Der Sonnenhof

Aufgaben und Ziele leiten sich aus dem Satzungszweck ab. Unsere 

Arbeit beginnt im günstigsten Fall mit dem Zeitpunkt der 

Diagnosestellung und begleitet die Familien oftmals über viele Jahre bis 

zum Tod des Kindes und darüber hinaus. Durch Spendengelder ist es 

uns möglich, der gesamten Familie den Aufenthalt im Sonnenhof zu 

gewähren. Die Eltern werden so entlastet, können endlich mal wieder 

eine Nacht durchschlafen und sich in Ruhe um die Geschwister 

kümmern. Während dessen wird das erkrankte Kind medizinisch, 

pflegerisch, therapeutisch und pädagogisch versorgt, gefördert und 

betreut.

Jahresbericht 2024

Stationäres Hospiz für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene
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3. Tätigkeiten 2024
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3. Tätigkeiten 2024

Wir begleiten Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene mit einer lebensverkürzenden Diagnose oder einer 
lebensbedrohlichen Erkrankung und unterstützen das gesamte Familiensystem im häuslichen Bereich. Das 
Angebot der Ambulanten Familiären Hilfen umfasst:

Förderung für Kinder und Jugendliche mit einer lebensverkürzenden Diagnose oder einer 

lebensbedrohlichen Erkrankung: Kinder und Jugendliche mit mittleren bis schweren geistigen und motorischen 

Einschränkungen; Krebserkrankungen; Herzerkrankungen; Stoffwechselstörungen; chronischen 

Atemwegserkrankungen; genetischen Defekten; sonstige chronische Erkrankungen.

Begleitung/ Unterstützung der Familie mit einem schwerkranken Kind/Jugendlichem, die von dem Verlust 
eines Familienmitgliedes bedroht sind sowie in Form von Trauerbegleitung bei Verlust eines Kindes oder eines 
Elternteils. Einen Erziehungsbeistand erhalten Geschwisterkinder in einer Familie mit einem schwer erkrankten 
Kind/Jugendlichem/ Elternteil oder die betroffenen Kinder und Jugendlichen. 

Jahresbericht 2024

Ambulante Familiäre Hilfen
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3. Tätigkeiten 2024

Die fünf Koordinator:innen planen den Einsatz der Fachkräfte, die als 

Einzelfallhelfer:innen und Familienhelfer:innen in den Familien tätig sind. 

Wir begleiten das Team während der gesamten Dauer der Hilfen und 

sichern die Qualität der Arbeit durch Teamrunden, Supervisionen und 

Fortbildungen. Zudem stehen wir in Kontakt mit den Jugendämtern. Unsere 

Fachkräfte haben unterschiedliche Qualifikationen: Sozialpädagog:innen, 

Heilerziehungspfleger:innen, Ergo- und Physiotherapeut:innen, Heil- und 

Rehabilitationspädagog:innen, Psycholog:innen. 

Ambulante Familiäre Hilfen - Brandenburg
Sieben Mitarbeiter:innen

13 Familien

Schwerpunkt: Sozialpädagogische Familienhilfe & Erziehungsbeistand

Jahresbericht 2024

Ambulante Familiäre Hilfen - das Team 
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3. Tätigkeiten 2024

Unser Irmengard-Hof ist ein idealer Ort der Nachsorge, 

Erholung und Begegnung für Familien mit schwer und 

chronisch kranken Kindern sowie Kindern mit 

Behinderung. Auch verwaiste Eltern und Geschwister sind 

am Irmengard-Hof herzlich willkommen. Ein Team aus 

sozialpädagogischen Fachkräften steht den Familien 

unterstützend zur Seite und begleitet ebenfalls seit vielen 

Jahren erfolgreich Gruppenaufenthalte mit planerischer 

und pädagogischer Expertise. Am Irmengard-Hof kann 

man Auszeit und Erholung genießen und in der Natur Kraft 

tanken. Eine Besonderheit ist, dass hier auch kranke und 

Kinder mit Beeinträchtigung eine Umgebung vorfinden, in 

der sie gut versorgt werden.

Jahresbericht 2024

Nachsorge- und Familienerholungshaus am Chiemsee
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4. Wirkungsbeobachtung
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4. Wirkungsbeobachtung

Wie nachfolgend dargestellt, erfasst die Stiftung regelmäßig eine Vielzahl an 

nicht-finanziellen Leistungsindikatoren in allen Bereichen, insbesondere in 

den sogenannten Programm-Bereichen des Gesundheitsmanagements. 

Zu diesen Programm-Bereichen des Gesundheitsmanagements zählen vor 

allem der stationäre Bereich mit dem Kinderhospiz Sonnenhof, der Bereich 

Ambulante Dienste sowie der Bereich Spezialisierte Ambulante 

Palliativversorgung (SAPV) mit dem Kinder Palliative Care Team 

(KinderPaCT).

Darüber hinaus werden nichtfinanzielle Leistungskennziffern im Bereich 

Werbung & Öffentlichkeitsarbeit erhoben.

Jahresbericht 2024

Allgemein
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4. Wirkungsbeobachtung

In 2024 wurden im Sonnenhof – Hospiz für Kinder Jugendliche und junge

Erwachsene – insgesamt 95 junge Menschen (Vorjahr: 93) begleitet, 44 Gäste

(im Vorjahr 47) besuchten den Sonnenhof zum ersten Mal.

Die Versorgungstage der Gäste im Jahr 2024 beliefen sich auf insgesamt

2.449 Tage (Vorjahr: 2.570). Die Indikationen für einen Aufenthalt waren

mehrheitlich die Entlastung des Versorgungssystems sowie die

Krisenintervention. 

Neun Gäste sind bei uns verstorben. 

Jahresbericht 2024

Bereich Sonnenhof 
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4. Wirkungsbeobachtung

Unsere Gäste sind mehrheitlich an 

Stoffwechsel- Muskelerkrankungen, genetischen 

Defekten, neuronalen Erkrankungen, Epilepsien, 

Tumorerkrankungen erkrankt oder wurden zu 

früh geboren. 

Jahresbericht 2024

Bereich Sonnenhof 
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4. Wirkungsbeobachtung

Eingliederungsförderung nach SGB IX: 

Rund 80 Hilfen umgesetzt durch insgesamt rund 80 festangestellte Fachkräfte und Honorarkräfte 

Hilfen zur Erziehung nach SGB VIII: 

18 Hilfen umgesetzt vor Ort durch zehn festangestellte Fachkräfte und zwei Honorarkräfte 

Jugendämter: 

Zusammenarbeit mit allen zwölf Berliner Jugendämtern und zwölf Regional Sozialen Diensten und deren 

Teilstellen

Jahresbericht 2024

Ambulante Familiäre Hilfen
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4. Wirkungsbeobachtung

Jahresbericht 2024

Ambulante Familiäre Hilfen – Beantragung einer Hilfe
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Antrag auf 

Eingliederungshilfe im 

Teilhabefachdienst des 

Jugendamtes oder 

Antrag auf Hilfen zur 

Erziehung im regionalen 

sozialpädagogischen 

Dienst des 

Jugendamtes

Bedarfsermittlung 

und 

Hilfekonferenz

Festlegen der 

Hilfeziele und 

Stunden-

kontingente

Ambulante 

Familiäre Hilfe -

Koordination und 

Einsatz der 

Fachkräfte

Durchführung 

der Förderung/

Unterstützung 

der Fachkräfte
Überprüfung der 

Fortführung der Hilfe, 

je nach Hilfeart nach 

einem oder einem 

halben Jahr / erneute 

Hilfekonferenz im 

Jugendamt



4. Wirkungsbeobachtung
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Der Irmengard-Hof in Zahlen

Übernachtungen 2024 

 10.674 Übernachtungen mit 
401 betreuten Familien 

Seminarangebote

Zwölf Seminare wurden
angeboten. Inhalte waren z. B. 

Mütterseminare & 
Trauerseminare.

Projekte 2024

Einrichtung eines 
Snoezelenraums, 

Erweiterung des Tierbestands

Neues Angebot

Vater-Kind-Wochenende 
„Gemeinsam den Bogen 

spannen“ 
Acht Väter und acht Kinder mit 

Behinderung nahmen teil

Ehrenamt 

25 Ehrenamtliche leisteten
660 Stunden



Zu 4. Wirkungsbeobachtung

Jahresbericht 2024

Ehrenamt 

In Berlin engagieren sich über 200 ehrenamtliche Personen für die Björn Schulz Stiftung. 

Wir freuen uns über alle, die unsere Arbeit unterstützen.

Die Kinder- und Jugendhospizarbeit ist auf ehrenamtliches Engagement angewiesen, denn die liebevolle Begleitung aller 

Familienmitglieder kann ohne Ehrenamt nicht umfassend geleistet werden. Interessierte können im Bereich Allgemeines 

Ehrenamt, im Ambulanten Kinderhospizdienst (AKHD) oder im Familienunterstützenden Dienst (FUD) tätig werden.

34
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4. Wirkungsbeobachtung

Jahresbericht 2024

Anzahl Ehrenamtliche je Standort

247

29

25

28

329

268

Berlin Potsdam Irmengard-Hof

Botschafter, Stiftungsrat, Beirat Summe gesamt (mit FUD) Summe gesamt (ohne FUD)
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4. Wirkungsbeobachtung 

Jahresbericht 2024

Akademie – Aktueller Stand!

Im Jahr 2024 haben 82  
Bildungsveranstaltungen 

stattgefunden.

Über 683 Teilnahmen –
 davon ca. 29,5% interne, 
43,5% externe und 27% 

Menschen aus Familien mit 
einem lebensverkürzend 

erkrankten Kind.

Große Basisqualifizierung 
Trauerbegleitung mit 250 

Unterrichtseinheiten, davon 
200 UE in acht dreitägigen 
Modulen, anerkannt durch 

den Bundesverband 

Trauerbegleitung, weiterhin 
jährlich ausgebucht mit 14 

Teilnehmenden.

Knapp 400 Personen 
abonnieren den Akademie-

Newsletter.

Der 2023 gegründete 
„Stiftungseltern-Newsletter“ 
konnte bis Ende 2024 auf 

über 70 Elternkontakte 
wachsen.
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5. Vergütungen

Die Gesamtbezüge 2024, die die Mitglieder des Leitungsorgans für ihre Vorstandstätigkeit erhielten, betrugen

174.574 € brutto (Vorjahr: 175.847 €). 

Die Anforderungen des Datenschutzes sowie die Persönlichkeitsrechte verlangen eine Abwägung mit den 

Erfordernissen nach Transparenz, was die Veröffentlichung der einzelnen Bezüge der Vorstandsmitglieder 

betrifft. Im Ergebnis dieser Abwägung scheint nur eine Nennung der Jahresgesamtbezüge aller hauptamtlichen 

Vorstandsmitglieder zulässig zu sein.

Auch im Jahr 2024 wurden keine Aufwandsentschädigungen an Organmitglieder der Stiftung gezahlt.

Die Stiftung gewährte auch im Jahr 2024 keine erfolgsabhängigen Vergütungen.

Jahresbericht 2024

Allgemeine Angaben
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5. Vergütungen
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Struktur

Entgelttabellen Für Berufe

S
Für Berufe im Sozial- und Erziehungsdienst, 

Entgeltgruppen S8b – S16

P
Für Beschäftigte in der Pflege, 

Entgeltgruppen P5 –P16

Ä
Für Ärzt:innen, 

Entgeltgruppen Ä2 – Ä4

E

Für handwerkliche Tätigkeiten, Bürodienste und nicht direkt 

zuordbare Berufsgruppen

Entgeltgruppen E2 – E14

F/AT Für Mitarbeiter:innen auf Fachbereichsleitungsebene
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5. Vergütungen

Jahresbericht 2024

Bandbreite  

40

• Das Entgeltsystem der Stiftung (BSS) orientiert sich 

hinsichtlich seiner Struktur am TV-L. Es ist in einer 

Betriebsvereinbarung geregelt, zuletzt am 30.11.2023 

mit Gültigkeit ab 01.01.2023.

• Die genannten Beträge verstehen sich als 

Arbeitnehmer:innen-Brutto-Beträge.

Entgelttabelle Gruppe Erste Stufe … Letzte Stufe

S S8b 2.995,63 … 4.446,86

S16 3.616,47 … 5.173,50

P P5 2.376,3 … 3.042,09

P15 4.394,40 … 5.494,38

Ä Ä2 6.293,88 … 8.346,46

Ä4 9.273,73 … 9.273,73

E E2 2.242,16 … 2.861,58

E14 4.542,98 … 6.560,31
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6. Öffentlichkeitsarbeit|Marketing

Jahresbericht 2024

REALISIERUNG EINER 
VIELZAHL VON  WERBE-

MAßNAHMEN IN 2024, 
INSBESONDERE VON 

ANZEIGEN IN PRINTMEDIEN, 
AUF PLAKATFLÄCHEN ODER 

DURCHFÜHRUNG VON 
MAILINGS MIT 

ANLASSBEZUG

KAMPAGNEN ZU
BESONDEREN TAGEN (Z. B. 

TAG DER 
KINDERHOSPIZARBEIT) IN 

ZUSAMMENARBEIT MIT
BOTSCHAFTER:INNEN DER 

STIFTUNG, Z. B. AUF SOCIAL 
MEDIA

UMSETZUNG 
ZIELGERICHTETER 
MARKETINGMAß-
NAHMEN MIT DEM 
FOKUS LEGATE, 

BUßGELDER, 
ZUSTIFTUNGEN

ZUSAMMENARBEIT 
FOTOGRAF:INNEN FÜR 

EXTERNE SOWIE 
INTERNE 

VERANSTALTUNGEN

AUFSETZEN VON 
KAMPAGNEN IN GOOGLE 

ADGRANTS UND
GOOGLE ADS SOWIE

ZUSÄTZLICHE
KAMPAGNEN ZUR

HAUPTSPENDENZEIT IN 
GOOGLE ADS UND META 
(OKTOBER BIS JANUAR)

TV-DREH MIT 
CHRIS NORMAN 

FÜR ARD BRISANT
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7. Finanzberichterstattung
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Einzelheiten aus dem Jahresabschluss 2024 (Bilanz)

AKTIVA PASSIVA

Geschäftsjahr 2024 2023 2024 2023

Angabe EUR EUR EUR EUR

A.Anlagevermögen A.Eigenkapital

I. Immaterielle Vermögensgegenstände 110.462,00 185.824,00 I.Stiftungskapital 1.180.816,42 787.607,96

II. Sachanlagen 12.293.368,59 12.441.476,15 II.Rücklagen

III. Finanzanlagen 7.000,00 7.000,00 1.Kapitalrücklage 3.550.000,00 3.550.000,00

2.Ergebnisrücklage 7.000.000,00 7.000.000,00

B.Umlaufvermögen III.Umschichtungsergebnis 3.539.711,82 3.539.711,82

I. Vorräte, Waren IV.Ergebnisvortrag -884.235,10 325.058,94

1.
Forderungen aus Lieferungen und 

Leistungen
1.670.433,69 1.579.532,74

2.
Forderungen gegen verbundene 

Unternehmen
17.138,66 31.210,89 B.Sonderposten a. Fördermitteln f. Invest. 1.003.202,17 1.045.693,17

3.Sonstige Vermögensgegenstände 940.747,92 1.601.198,58 C.Rückstellungen 293.873,88 309.588,85

II.Wertpapiere 639.926,71 519.533,56

III. 
Kassenbestand und Guthaben bei 

Kreditinstituten
2.560.299,14 2.915.059,88 D.Verbindlichkeiten

1.Verbindlichkeiten geg. Kreditinstituten 2.095.139,56 2.273.868,00

C.Rechnungsabgrenzungsposten 12.280,20 22.734,99 2.Verbindlichkeiten aus Lieferung/Leistung 361.342,30 174.117,47

3.Sonstige Verbindlichkeiten 105.481,86 293.968,58

E.Rechnungsabgrenzungsposten 6.324,00 3.956,00

18.251.656,91 19.303.570,79 18.251.656,91 19.303.570,79
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7. Finanzberichterstattung

• Steigerung der Gesamtleistung

• Investitionen in den Bereichen 

Digitalisierung, Compliance und 

Datenschutz

• Positives Finanzergebnis

Jahresbericht 2024

Einzelheiten aus dem Jahresabschluss 2024 (Gewinn- und Verlustrechnung)

Geschäftsjahr 2024 2023

Angabe EUR EUR

1. Umsatzerlöse 7.619.067,02 6.854.074,57

2. Zuwendungen 4.298.807,30 4.827.609,93

3. Sonstige betriebl. Erträge 257.143,93 168.888,85

4. Materialaufwand 1.081.130,69 1.049.345,71

5. Rohergebnis 11.093.887,56 10.801.227,64

6. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter 7.330.642,23 6.881.300,72

b) Soziale Abgaben, Aufwendungen

für Altersversorgung und Unterstützung 1.454.549,73 1.381.527,80

7. Abschreibungen

auf immaterielle Vermögensgegenstände 790.607,04 779.692,62

des Anlagevermögens und Sachanlagen

8. Sonstige betriebliche Aufwendungen 2.745.548,55 2.298.814,75

9. Betriebsergebnis -1.227.459,99 -540.108,28

10. Erträge aus anderen Wertpapieren

u. Ausleihungen des Finanzanlagevermögens 16.668,50 42.119,67

11. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 52.988,68 34.934,83

12. Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf

Wertpapiere des Umlaufvermögens

13. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 41.795,03 44.904,68

14. Steuern vom Einkommen und Ertrag 7.272,68 4.770,64

15. Ergebnis nach Steuern -1.206.870,52 -512.729,10

16. Sonstige Steuern 2.423,52 2.819,79

17. Jahresüberschuss/-fehlbetrag -1.209.294,04 -515.548,89

18. Ergebnisvortrag aus dem Vorjahr 325.058,94 840.607,80
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7. Finanzberichterstattung

Der Jahresabschluss der Björn Schulz Stiftung zum 31. Dezember 2024 wurde in entsprechender Anwendung 

der gesetzlichen Bestimmungen des Handelsgesetzbuches unter Berücksichtigung der ergänzenden 

Bestimmungen für mittelgroße Kapitalgesellschaften (§§ 264 ff. HGB) – soweit nicht Abweichungen hiervon 

aufgrund der Rechtsform geboten erschienen – aufgestellt. 

Die Gliederung der Bilanz sowie der Gewinn- und Verlustrechnung erfolgt nach § 266 Absatz 1 Satz 1 und 2 

sowie Absatz 2 und 3 HGB bzw. nach dem Gesamtkostenverfahren (§ 275 Absatz 2 HGB), soweit nicht 

Abweichungen hiervon aufgrund der Rechtsform geboten erschienen. 

Jahresbericht 2024

Einzelheiten aus dem Jahresabschluss 2024 (Allgemeine Angaben)

46



7. Finanzberichterstattung

Jahresbericht 2024

Aufgliederung der Einnahmen
Geschäftsjahr 2023 2024

Angabe EUR % EUR %

Geldspenden 2.480.101,05 3.208.731,97

Sachspenden 28.420,34 14.680,48

Nachlässe 1.739.581,66 804.787,55

Zustiftungen 2.368,36 393.208,46

Geldauflagen/Bußgelder 244.821,00 204.450,01

Zwischensumme (Sammlungseinnahmen) 4.495.292,41 37,68% 4.625.858,47 36,60%

Zuwendungen der öffentlichen Hand 549.035,83 545.615,81

Zuwendungen anderer Organisationen 334.685,88 66.157,29

Steuerpflichtiger Geschäftsbetrieb 50.728,86 49.644,80

Andere Leistungsentgelte (Zweckbetriebe) 5.883.130,84 6.932.035,29

Zins- und Vermögenseinnahmen 77.054,50 69.657,18

Sonstige Einnahmen 540.067,89 348.915,16

Zuwendungen + sonst. Einnahmen 7.434.703,80 62,32% 8.012.025,53 63,40%

Gesamteinnahmen 11.929.996,21 100% 12.637.884,00 100%
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7. Finanzberichterstattung
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Aufgliederung der Ausgaben

48

Geschäftsjahr 2023 2024

Angabe EUR % EUR %

I. Programmausgaben

Personalausgaben 7.177.919,14 7.465.513,16

Sach- und sonstige Ausgaben 2.911.608,47 3.200.564,96

10.089.527,60 81 10.666.078,12 79

II. Werbung und Öffentlichkeit

Personalausgaben 357.780,47 534.988,99

Sach- und sonstige Ausgaben 577.541,95 559.916,27

935.322,42 8 1.094.905,25 8

III. Verwaltung

Personalausgaben 721.128,91 784.689,81

Sach- und sonstige Ausgaben 691.197,77 908.296,28

1.418.326,68 11 1.692.986,09 13

Maßgebliche Gesamtausgaben für den Werbe- 

und Verwaltungskostenanteil 
2.353.649,11 2.787.891,35

Gesamtausgaben I. + II. + III. 12.443.176,71 100 13.453.969,47 100

Anmerkung: 

Die Ausgaben für den steuerpflichtigen wirt. Geschäftsbetrieb 

liegen < 0,3% der Gesamtausgaben.



7. Finanzberichterstattung

Bei der Erstellung des Jahresabschlusses wurde die Stellungnahme zu den „Besonderheiten der

Rechnungslegung Spenden sammelnder Organisationen“ des IDW (IDW RS HFA 21) beachtet. Da die Björn

Schulz Stiftung sowohl Einnahmen aus dem ideellen als auch dem nicht-ideellen Bereich erzielt, wird für

Zwecke der Ertragsrealisation der erhaltenen Spenden unterstellt, dass alle Projekt- und

Verwaltungsaufwendungen zunächst durch Spendeneinnahmen gedeckt werden und erst wenn diese nicht

ausreichen, die weiteren Einnahmen zur Finanzierung genutzt werden.

Der Jahresabschluss 2024 der Stiftung wurde von der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Solidaris Revisions-

GmbH, Berlin geprüft und bestätigt.

Jahresbericht 2024

Einzelheiten aus dem Jahresabschluss 2024 (Prüfung)
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8. Informationen über Prüfungen und 
Zertifizierungen
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8. Informationen über Prüfungen und Zertifizierungen

Die Stiftung lässt ihre Tätigkeit fortlaufend durch das Deutsche Zentralinstitut für soziale Fragen (DZI) 

überprüfen. Für den Zeitraum 01.07.2024 bis 30.06.2025 stand eine Zwischenprüfung an. Am 21.02.2025

wurde unserer Stiftung das DZI-Spenden-Siegel erneut zuerkannt. 

Das DZI-Spenden-Siegel belegt, dass eine Organisation mit den ihr anvertrauten Geldern sorgfältig und 

verantwortungsvoll umgeht. Mehr noch: Siegel-Organisationen verpflichten sich freiwillig, die DZI-Standards

(PDF) zu erfüllen und damit höchsten Qualitätsansprüchen gerecht zu werden. Sie sind leistungsfähig, 

arbeiten transparent, wirtschaften sparsam, informieren sachlich und wahrhaftig und haben wirksame Kontroll- 

und Aufsichtsstrukturen.
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7. Zertifizierungen

Jahresbericht 2024 52



„Wir können dem Leben nicht mehr 
Tage, aber den Tagen mehr Leben 
geben.“ (Cicely Saunders) 
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